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Sankt Laurentius Kirmes Dattenfeld 
Bürgerverein und beteiligte Gruppen und Ortsvereine laden ein

Marsch zum Festzelt

Die traditionelle Dattenfelder Sankt Lau-
rentius Kirmes findet in diersem Jahr 
von Samstag, 8. August, bis einschließ-
lich Montag, 10. August, statt.
Am Kirmes-Samstag heißt es „PARK-
COUSTIC goes Niedecke“. Mit der Jojo 
Weber Band kommt ein alter Bekannter 
nach Dattenfeld. JoJo wird ab 20 Uhr 
die Bühne auf dem Marktplatz rocken.
Der Sonntag beginnt um 9:30 Uhr mit 

dem Kirchgang und dem anschließen-
den Festhochamt. Ab 11:30 Uhr spielt 
dann das Siegtaler Bläsercorps im Rah-
men seines 75järigen Jubiläums auf. 
Ganztägig gibt es ein Festival der Blas-
musik an dem eine Vielzahl bekannter 
Blasorchester teilnimmt. Zudem gibt es 
eine große Cafeteria und für die Familie 
Kinderkarussell, Schießbude, Pfeil- und 
Ballwerfen, Crèpes, Süß- und Spielwa-

ren und einen Schlemmer-Imbiss.
Am Montag startet um 11 Uhr der tra-
ditionelle Dattenfelder Frühschoppen, 
wie immer mit der Egerlandbesetzung 
des Siegtaler Bläsercorps. Um 17 Uhr 
beginnt dann die After Work Party mit 
Top Entertainer Steffen Labuda.
Der Bürgerverein Dattenfeld und die 
beteiligten Gruppen und Ortsvereine 
freuen sich auf Ihr Kommen.
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Die Thementage „Frau und Beruf“ im September 2026

Ehrenamtsarbeit in Windeck-Danke!
Jugendfeuerwehr Herchen-Gemeinsam für Windeck: Einsatz für andere beginnt hier

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
viele interessante Veranstaltung rund 
um das Thema „Frau und Beruf“.
Mit praxisnahen Workshops und in-
spirierenden Vorträgen sollen Frauen 
gestärkt und unterstützt werden, ihre 
beruflichen Möglichkeiten zu verbes-
sern und parallel die Herausforde-
rungen im Privatleben zu meistern. 
Innerhalb der Aktionstage vom 2. bis 
11. September 2026, können die 

Interessentinnen kostenfrei an Ver-
anstaltungen zu unterschiedlichen 
Themenbereichen wie zum Beispiel 
„Bewerbungsmappen-Check“, „Wie-
dereinstieg mit Plan“, „Kommunika-
tionsgeschicke und Finanzpower für 
Frauen“, „Netzwerke sinnvoll nutzen“ 
und vieles mehr teilnehmen.
Das bereits seit einigen Jahren erfolg-
reiche Format wird gemeinsam von 
den Beauftragten für Chancengleich-

heit am Arbeitsmarkt der Agentur für 
Arbeit Bonn und der Jobcenter Bonn 
und Rhein-Sieg-Kreis sowie den kom-
munalen Gleichstellungsbeauftragten 
aus dem Rhein-Sieg-Kreis und Bonn 
organisiert und durchgeführt.
Das komplette Programm mit An-
meldelink finden Sie hier:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/bonn/chancengleichheit/themen-
woche

Außerdem sind alle Angebote auch 
unter www.rhein-sieg-kreis.de/be-
trifft-frauen aufgeführt.
Die Workshops und Vorträge finden 
in Präsenz in der Agentur für Arbeit 
Bonn oder online statt. Da die Plätze 
begrenzt sind, wird um Voranmeldung 
gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.
Gleichstellungsbeauftragte der Ge-
meinde Windeck
Frau Yasin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gemeinde lebt vom Engage-
ment vieler Menschen, die sich mit 
Zeit, Ideen und Herzblut für das Ge-
meinwohl einsetzen. In loser Folge 
möchten wir Ihnen an dieser Stelle 
Gruppen, Vereine und Initiativen vor-
stellen, die mit ihrem ehrenamtlichen 
Einsatz einen wertvollen Beitrag für 
unsere Gemeinschaft leisten. Damit 
möchten wir nicht nur Danke sagen, 
sondern auch Einblicke geben und 
vielleicht weitere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zum Mitmachen er-
mutigen.
Ihre
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Frau Gauß (Bürgermeisterin)

Der 22. August wird für die Jugend-
feuerwehr in Herchen ein ganz be-
sonderer Tag: Im Kurpark wird das 
55-jährige Jubiläum gefeiert. Das ur-
sprünglich geplante Fest zum 50-jäh-
rigen Bestehen musste aufgrund der 
Corona-Pandemie leider ausfallen. 
Umso größer ist nun die Freude, die-
ses besondere Jubiläum nachholen 
zu können. Dabei steht die Jugend-
feuerwehr Herchen stellvertretend 
für die wertvolle Nachwuchsarbeit, 
die in allen vier Jugendfeuerwehren 
unserer Gemeinde geleistet wird. 
Auch in Leuscheid, Dattenfeld und 
Rosbach engagieren sich zahlreiche 
Jugendliche sowie ihre Betreuerin-
nen und Betreuer mit großem Ein-
satz für die Feuerwehr von morgen. 
Das Jubiläum bietet daher nicht nur 
Anlass, auf 55 Jahre Jugendfeuer-
wehr Herchen zurückzublicken, son-
dern auch die wichtige Arbeit aller 
Jugendfeuerwehren in der Gemeinde 
zu würdigen.
Bei der Jugendfeuerwehr Herchen 
lernen junge Menschen schon früh, 
was es bedeutet, Verantwortung zu 
übernehmen, im Team zu arbeiten 
und sich aufeinander verlassen zu 
können. Fähigkeiten, die nicht nur 
hier wichtig sind, sondern auch im 
Alltag helfen und später im Leben 
nachwirken.
Der Einstieg in das Thema Feuer-
wehr beginnt jedoch schon deutlich 

früher: Bereits in den Grundschulen 
lernen die Kinder die Aufgaben der 
Feuerwehr auf spielerische Weise 
kennen und in der Kinderfeuerwehr 
können sie dann ab dem sechsten 
Lebensjahr erste Erfahrungen sam-
meln und nach und nach in die Welt 
der Feuerwehr hineinwachsen.
Aktuell engagieren sich in den vier 
Windecker Jugendfeuerwehren 38 
Jungen und 19 Mädchen im Alter 
von 10 bis 17 Jahren. Erfreulich ist, 
dass der Anteil der Mädchen in den 
vergangenen Jahren kontinuierlich 
gestiegen ist. Diese Entwicklung 
zeigt, dass die Feuerwehr längst kei-
ne reine Männersache mehr ist und 
sich immer mehr junge Menschen 
für dieses besondere Ehrenamt be-
geistern.
Doch was erwartet die Jugendlichen 
eigentlich in der Jugendfeuerwehr? 
Für die Jugendlichen ist die Jugend-
feuerwehr ein Ort, an dem sie die 
Grundlagen der Feuerwehrarbeit 
Schritt für Schritt erlernen und sich 
zugleich auf den späteren aktiven 
Einsatzdienst vorbereiten. Unter der 
Anleitung der engagierten Betreue-
rinnen und Betreuer geht es bei den 
regelmäßigen Treffen um die Grund-
lagen der Feuerwehrarbeit: Von der 
Geräte- und Fahrzeugkunde über 
Löschübungen bis hin zur Ersten 
Hilfe. Ergänzend dazu wird auch mit 
anderen Hilfsorganisationen, z.B. der 

DRK Wasserwacht Windeck, geübt, 
um den Jugendlichen zusätzliche 
Einblicke in den Bereich der Wasser-
rettung zu ermöglichen. Die Betreue-
rinnen und Betreuer sorgen dabei 
nicht nur für eine fundierte Aus-
bildung, sondern schaffen zugleich 
eine Atmosphäre, in der sich die 
Jugendlichen wohlfühlen. So legen 
sie wahrscheinlich den wichtigsten 
Grundstein für einen späteren Dienst 
in der aktiven Feuerwehr.
Aber auch der Spaß wird nicht ver-
gessen: Für Wettkämpfe wird fleißig 
geübt und das Gelernte anschlie-
ßend mit anderen Gruppen gemes-
sen. Gemeinsame Unternehmungen 
gehören ebenfalls dazu und machen 
die Feuerwehr für viele Jugendliche 
zu einem festen Bestandteil ihrer 
Freizeit. So ist für 2027 bereits das 
nächste gemeinsame Zeltlager aller 
Windecker Jugendfeuerwehren ge-
plant, auf das sich viele schon heute 
freuen.
Neugierig geworden? Dann komm 
einfach vorbei und lerne die Jugend-
feuerwehr kennen. Neue Mitglieder 
sind jederzeit herzlich willkommen, 
egal, ob du erste Einblicke gewinnen 
oder selbst Teil des Teams werden 
möchtest. Melde Dich gerne per E-
Mail bei unserem Gemeindejugend-
wart Daniel Schröter (d.schroeter@
feuerwehr-windeck.de).
Ich freue mich sehr, dass sich so 
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Glasfaserausbau der Westconnect
Update zum eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau der Westconnect

viele junge Menschen für die Feuer-
wehr begeistern und bereit sind, 
Verantwortung übernehmen. Mein 
herzlicher Dank gilt allen Jugendli-
chen sowie den Betreuerinnen und 
Betreuern, die Woche für Woche 
ihre Zeit investieren und mit viel 
Engagement Gemeinschaft leben: 
Ihr seid ein wichtiges Vorbild für 
unsere Gemeinde und tragt dazu 
bei, dass unsere Feuerwehr auch in 
Zukunft hervorragend aufgestellt ist. 
Darauf könnt ihr wirklich stolz sein. 
Wir als Gemeinde Windeck sind es 

auf jeden Fall! Gerne möchten wir 
auch weitere Gruppen, Vereine und 
Initiativen aus unserer Gemeinde 
vorstellen. Wenn Sie Interesse ha-
ben, Ihre Arbeit an dieser Stelle zu 
präsentieren, melden Sie sich gerne 
bei Anja Ersfeld (Telefon 02292/601-
112) oder schreiben mir unter buer-
germeisterin@gemeinde-windeck.
de). Wir freuen uns über jede Rück-
meldung und darauf, das vielfältige 
Engagement in unserer Gemeinde 
noch sichtbarer zu machen. Enga-
gement finden - mit Unterstützung 

der Freiwilligen-Agentur
Sie möchten sich ehrenamtlich en-
gagieren, wissen aber noch nicht 
genau, wo und wie? Die Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis 
unterstützt Sie dabei, das passen-
de Engagement zu finden und gibt 
einen Überblick über die vielfältigen 
Möglichkeiten vor Ort.
In enger Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Windeck steht Ihnen Jo-
sef Boers als Ansprechpartner zur 
Verfügung. Er berät Sie individuell 
zu allen Fragen rund ums Ehrenamt 

und vermittelt passende Einsatzstel-
len - ganz nach Ihren Interessen und 
zeitlichen Möglichkeiten.
Auch Vereine, Initiativen und Ver-
bände, die neue Ehrenamtliche ge-
winnen möchten, können sich an ihn 
wenden.
Kontakt & Terminvereinbarung:
Telefon: 0151 7424 0297
E-Mail: freiwilligenagentur@ge-
meinde-windeck.info
Nutzen Sie die Gelegenheit und brin-
gen Sie sich aktiv in Ihre Gemein-
schaft ein!

Arbeiten an der Glasfaserinfra-
struktur (Foto:Westconnect)

Update zum eigenwirtschaftlichen 
Glasfaserausbau der Westconnect
•	 83 Kilometer Glasfaserkabel 

liegen bereits im Boden
•	 Bauarbeiten voraussichtlich im 

Q3 2027 abgeschlossen

Der Glasfaserausbau in Windeck kommt 
sichtbar voran. Westconnect baut der-
zeit das Glasfasernetz in Windeck im 
eigenwirtschaftlichen Interresse aus 
und ermöglicht damit weiteren Haus-
halten und Betrieben Zugang zu leis-
tungsstarkem Internet. Während in 
einigen Bereichen noch gebaut wird, 
sind andernorts bereits Hausanschlüsse 
hergestellt. Wer an das Glasfasernetz 
angebunden werden möchte, um mit 
bis zu 1.000 Megabit pro Sekunde zu 
surfen, benötigt einen Glasfaseran-
schluss und zusätzlich einen gebuchten 
Glasfasertarif.
Bürgermeisterin Alexandra Gauß der 
Gemeinde Windeck sagt: „Der sicht-
bare Baufortschritt zeigt, dass wir bei 
der digitalen Infrastruktur gut voran-
kommen. Schritt für Schritt wird Glas-
faser in unserer Gemeinde Realität - ein 
wichtiger Meilenstein für Wohnen, Ar-
beiten und wirtschaftliche Entwicklung 

vor Ort.“ Die Westnetz übernimmt den 
Ausbau im Auftrag der Westconnect in 
Windeck gemeinsam mit ihren Partner-
firmen und bittet um Verständnis für die 
notwendigen verkehrstechnischen Ein-
schränkungen.
Die Westnetz hat in Windeck insgesamt 
bereits rund 83 Kilometer Glasfasertras-
se verlegt und 2420 Hausanschlüsse 
erstellt.
Die Ortsteile Halscheid, Altwindeck, 
Niederalsen und Herchen befinden sich 
derzeit im Bau. Die ersten Anschlüsse 
werden voraussichtlich ab Q3 2026 in 
Betrieb genommen. Nach Abschluss des 
Ausbaus können rund 770 Haushalte 
und Betriebe in den genannten Orts-
teilen an das zukunftssichere Glasfa-
sernetz angeschlossen werden. Zudem 
wurden bereits der Point of Presence 
(PoP) gesetzt, über den ganz Windeck 
angebunden wird. Dieser Hauptver-
teilerpunkt bildet das Herzstück des 
Glasfasernetzes und leitet die Glasfaser-
signale in die umliegenden Straßen und 
Quartiere weiter. Die Tiefbauarbeiten 
sollen, je nach Wetterlage, voraussicht-
lich bis Q3 2027 abgeschlossen sein.
In den Ortsteilen Au, Mauel, Datten-
feld, Rosbach (nördlich der Sieg) und 
Röcklingen werden die Bauarbeiten 
voraussichtlich im nächsten Quartal 
starten.
In den Ortsteilen Opperzau, Wieden-
hof, Imhausen, Stromberg, Werfen und 
Gerressen wird der Bau im Jahr 2027 
durchgeführt.
Die Ortsteile Leuscheid, Kocherscheid, 
Ehrenhausen, Dahlhausen, Rossel, Wil-
berhofen, Hoppengarten, Helpenstell, 
Dreisel, Rosbach (südlich der Sieg), 

Öttershagen, Langenberg, Gierzhagen 
und Hurst befinden sich in der Nach-
installationsphase. Das heißt, die Tief-
bauarbeiten sind bereits vollständig 
abgeschlossen und es erfolgen derzeit 
Restarbeiten sowie die Installation ver-
einzelter Hausanschlüsse.
Miroslav Broser, Manager für regionale 
Kooperationen bei Westconnect, erklärt: 
„Der Ausbau befindet sich in einer in-
tensiven Bauphase, in der viele Schritte 
parallel umgesetzt werden. Unser Fokus 
liegt darauf, die Arbeiten sauber zu ko-
ordinieren und die Infrastruktur zuver-
lässig bis in die Gebäude zu bringen.“
Damit Anwohnende und Gewerbe-
treibende ihren Glasfaseranschluss 
nutzen können, sind zwei wesentliche 
Schritte erforderlich, die Monteurinnen 
und Monteure in mindestens zwei se-
paratenTerminen ausführen. Zunächst 
wird ein Leerrohr von der Haupttrasse 
in der Straße über das Grundstück bis in 
das Gebäude verlegt, anschließend er-
folgt die Montage des Glasfaserkabels. 
Ohne die Montage des Kabels ist der 
Anschluss nicht nutzbar und er bleibt 
unbrauchbar. Eine nachträgliche Mon-
tage ist mit zusätzlichem Aufwand ver-
bunden und verursacht Kosten für die 
Kundinnen und Kunden. Westconnect 
empfiehlt daher, den Glasfaseranschluss 
direkt vollständig auszubauen. Dies ist 
für Anwohnende, die im Rahmen der 
Vermarktung eine Grundstückseigen-
tümererklärung (sog. GEE) abgegeben 
haben und einen Glasfasertarif gebucht 
haben, kostenlos.
Interessierte in Windeck haben während 
der Bauphase noch die Möglichkeit, 
einen kostenlosen Glasfaseranschluss 

für ihr Gebäude errichten zu lassen und 
damit rund 1.500 Euro Ausbaukosten 
zu sparen. Dafür ist es erforderlich, ein 
E.ON-Highspeed-Produkt zu buchen. So 
können die angeschlossenen Haushalte 
und Betriebe nach der Inbetriebnahme 
schnell, stabil und nachhaltig im Inter-
net surfen.
Während der Vermarktung entfällt die 
Anschlussaktivierung von rund 400 
Euro. Insgesamt sparen Interessierte 
damit rund 1.900 Euro.
Westconnect benötigt zudem eine 
unterschriebene Grundstückseigen-
tümererklärung (GEE) der jeweiligen 
Eigentümerinnen und Eigentümer. Nur 
mit dieser Genehmigung darf das Bau-
unternehmen das Glasfaserkabel auf 
dem privaten Grundstück verlegen.
Die Kundenansprache und der Ver-
trieb der Glasfaserprodukte erfolgen 
dienstleistend unter der Marke E.ON 
Highspeed durch die E.ON Energie 
Deutschland. Westconnect weist dar-
auf hin, dass derzeit autorisierte Bera-
terinnen und Berater im Ausbaugebiet 
unterwegs sind und im Auftrag des 
Unternehmens Gespräche mit Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümern 
führen. Die Mitarbeitenden können sich 
entsprechend ausweisen.
Interessierte in Windeck können unter 
der Rufnummer 0800 330 99 55 indi-
viduelle Beratungstermine vereinbaren. 
Informationen zu Produkten, Services 
und Glasfaseranschluss gibt es online 
unter eon-highspeed.com/windeck.
Anwohnerinnen und Anwohner sowie 
Gewerbetreibende können dort über 
den Verfügbarkeitscheck prüfen, ob ihr 
Gebäude im Vermarktungsgebiet liegt.
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Halbseitige Straßensperrung und Einbahnregelung 
„Am Rosenbaum“, Höhe Hs-Nr. 41 in Windeck-Herchen ab 03.08.2026;

Kanalspülarbeiten in der Zeit vom 20.07-05.09.2026
In den Ortslagen Wilberhofen, Rosses und Dattenfeld

Kanalspülarbeiten Ortslage Herchen
Kanalspülarbeiten in der Zeit vom 27.07.2026 bis zum 07.08.2026

Aus Verkehrssicherungsgründen er-
folgt vorübergehend ab 03.08.2026 
eine halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn in der Straße „Am Rosenbaum“ 
in Windeck-Herchen. Für den Verkehr 

verbleibt eine ausreichende Durch-
fahrtsbreite. Der Hintergrund sind 
Schäden im talseitigen Fahrbahnbe-
reich inklusive der Randeinfassungen. 
Aufgrund der eingeschränkten Sicht-

verhältnisse wird zusätzlich eine Ein-
bahnregelung im Abschnitt zwischen 
der Einmündung der Straße „Am 
Rosengarten“ in Fahrtrichtung L 312 
(Höher Landstraße) eingerichtet. 

Windeck-Rosbach, den 27.07.2026
In Vertretung
Gez.
Thomas Becher
Beigeordneter

In der Zeit vom 20.07.2026 bis 
zum 05.09.2026 werden in den 
Ortslagen Wilberhofen, Rossel und 
Dattenfeld die Kanäle gespült. Um 
diese Arbeiten durchführen zu kön-
nen, ist es teilweise erforderlich, dass 
Privatgrundstücke betreten und ggf. 
befahren werden müssen. Verdeckte 
Kontrollschächte sind für die Spülarbei-
ten ggf. freizulegen. Dies ist dann der 
Fall, wenn über Privatgrundstücke ver-
laufende Abwasserleitungen der Ge-
meindewerke von einer öffentlichen 
Verkehrsfläche nicht erreicht werden 
können und ein auf dem Privatgrund-
stück vorhandener Kanalschacht für 
die beabsichtigten Arbeiten benutzt 
werden muss. Die betroffenen Bürger 
bzw. Grundstückseigentümer werden 
durch die beauftragte Firma Bastian 

& Sohn rechtzeitig über das Betreten 
des Grundstückes informiert. Sollten 
Sie nicht erreichbar sein, bitten wir um 
Nachsicht, wenn das Grundstück ohne 
Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in 
Einzelfällen zu vorübergehenden 
Geruchsbelästigungen kommen. Die 
Ursache liegt häufig in einer fehlen-
den Belüftung der Grundleitungen und 
Hausinstallationen. Durch den entste-
henden Unterdruck bei der Spülung 
werden die Geruchsverschlüsse - Si-
phons - leer gesaugt. Es besteht dann 
keine Geruchssperre mehr zum Kanal. 
Die Ursache ist relativ einfach zu behe-
ben. Die Geruchsverschlüsse sind wie-
der zu füllen, indem man kurz Wasser 
in Waschbecken, Toilette, Dusche oder 
Badewanne laufen lässt. In absoluten 

Ausnahmefällen kann das in den Ge-
ruchsverschlüssen stehende Wasser 
aus den Ablaufstellen im Haus (WC, 
Dusche etc.) austreten. Dies ist dann 
der Fall, wenn weder Entlüftungslei-
tungen noch Rückstausicherungen 
in den haustechnischen Anlagen 
vorhanden sind. In diesen Fällen tritt 
der bei den Spülarbeiten entstehende 
Überdruck über die Geruchsverschlüs-
se aus. Der Anschlussnehmer hat die 
Möglichkeit bei einem vorhandenen 
Hausanschluss-kontrollschacht die 
Revisionsöffnung im Schacht für die 
Zeitdauer der Spülung zu öffnen. Dann 
können Über- oder Unterdruck bereits 
im Kontrollschacht ausgeglichen wer-
den. Sollten einzelnen Grundstücks-
eigentümern derartige Mängel an 
ihren Anlagen bekannt sein, wäre eine 

entsprechende Mitteilung an die WTE 
Betriebsgesellschaft mbH hilfreich, um 
die beschriebenen Probleme zu ver-
meiden.
Sollten wider Erwarten Beeinträchti-
gungen auftreten, erreichen Sie den 
Bereitschaftsdienst der WTE Betriebs-
gesellschaft unter der Telefonnummer 
0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Herr Zeidler von der WTE Betriebs-
gesellschaft mbH unter der Telefon-
nummer 02292 / 9112-20 gerne zur 
Verfügung.

Windeck, den 07.07.2026
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)

In der Zeit vom 27.07.2026 bis 
zum 07.08.2026 werden in der Orts-
lage Herchen die Kanäle gespült. Um 
diese Arbeiten durchführen zu kön-
nen, ist es teilweise erforderlich, dass 
Privatgrundstücke betreten und ggf. 
befahren werden müssen. Verdeckte 
Kontrollschächte sind für die Spül-
arbeiten ggf. freizulegen. Dies ist dann 
der Fall, wenn über Privatgrundstücke 
verlaufende Abwasserleitungen der 
Gemeindewerke von einer öffentlichen 
Verkehrsfläche nicht erreicht werden 
können und ein auf dem Privatgrund-
stück vorhandener Kanalschacht für 
die beabsichtigten Arbeiten benutzt 
werden muss. Die betroffenen Bürger 
bzw. Grundstückseigentümer werden 
durch die beauftragte Firma Bastian 

& Sohn rechtzeitig über das Betreten 
des Grundstückes informiert. Sollten 
Sie nicht erreichbar sein, bitten wir um 
Nachsicht, wenn das Grundstück ohne 
Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in Ein-
zelfällen zu vorübergehenden Geruchs-
belästigungen kommen. Die Ursache 
liegt häufig in einer fehlenden Belüf-
tung der Grundleitungen und Hausin-
stallationen. Durch den entstehenden 
Unterdruck bei der Spülung werden 
die Geruchsverschlüsse - Siphons - 
leer gesaugt. Es besteht dann keine 
Geruchssperre mehr zum Kanal. Die 
Ursache ist relativ einfach zu beheben. 
Die Geruchsverschlüsse sind wieder 
zu füllen, indem man kurz Wasser in 
Waschbecken, Toilette, Dusche oder 

Badewanne laufen lässt. In absoluten 
Ausnahmefällen kann das in den Ge-
ruchsverschlüssen stehende Wasser 
aus den Ablaufstellen im Haus (WC, 
Dusche etc.) austreten. Dies ist dann 
der Fall, wenn weder Entlüftungsleitun-
gen noch Rückstausicherungen in den 
haustechnischen Anlagen vorhanden 
sind. In diesen Fällen tritt der bei den 
Spülarbeiten entstehende Überdruck 
über die Geruchsverschlüsse aus. Der 
Anschlussnehmer hat die Möglichkeit 
bei einem vorhandenen Hausanschluss-
kontrollschacht die Revisionsöffnung im 
Schacht für die Zeitdauer der Spülung 
zu öffnen. Dann können Über- oder 
Unterdruck bereits im Kontrollschacht 
ausgeglichen werden. Sollten einzel-
nen Grundstückseigentümern derartige 

Mängel an ihren Anlagen bekannt sein, 
wäre eine entsprechende Mitteilung an 
die WTE Betriebsgesellschaft mbH hilf-
reich, um die beschriebenen Probleme 
zu vermeiden. Sollten wider Erwarten 
Beeinträchtigungen auftreten, erreichen 
Sie den Bereitschaftsdienst der WTE Be-
triebsgesellschaft mbH unter der Tele-
fonnummer 0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Herr Hegener von der WTE Betriebs-
gesellschaft mbH unter der Telefon-
nummer 02292 / 9112-15 gerne zur 
Verfügung.
Windeck, den 14.07.2026
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)
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Sitzungen des Rates und Ausschüsse der Gemeinde

Sprechtage in der Gemeinde Windeck: 
Sprechstunde der Bürgermeiste-
rin
Die Bürgermeisterin bietet regelmäßige 
Sprechstunden für die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Windeck an. Die-
se finden sowohl telefonisch als auch 
persönlich vor Ort statt.
Die Sprechstunden bieten die Möglich-
keit, persönliche Anliegen, Fragen oder 
Anregungen direkt mit der Bürgermeis-
terin zu besprechen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Bitte melden 
Sie sich dazu bei Anja Ersfeld (Telefon 
02292/601-112 oder per E-Mail buer-
germeisterin@gemeinde-windeck.de) 
an und erläutern kurz das Thema Ihres 
Anliegens, damit eine gute Vorbereitung 
und ein reibungsloser Ablauf gewähr-
leistet werden können. Informationen 
zu den aktuellen Sprechstundentermi-
nen erhalten Sie ebenfalls dort.
Bitte beachten Sie, dass auch weiterhin 
in dringenden oder besonderen Notsi-
tuationen kurzfristige Termine möglich 
sind.
Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Sie wollen sich engagieren? Wir helfen 
dabei!
Sie suchen ein Ehrenamt in Windeck 
oder im Rhein-Sieg-Kreis? Egal ob jung 
oder alt - es gibt viele Möglichkeiten, 
sich sinnvoll einzubringen.
Die Gemeinde Windeck arbeitet eng 
mit der Freiwilligen-Agentur zusammen.
Ihr Ansprechpartner vor Ort: Josef Boers
Persönliche Beratung & Vermittlung 
passender Engagements.
Auch Vereine und Organisationen, die 

Unterstützung suchen, können sich 
melden!
0151 7424 0297 / freiwilligenagen-
tur@gemeinde-windeck.info
Termine nach Vereinbarung
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in allen 
Fragen rund um das Thema Pflege und 
Versorgung im Alter. Diese umfassen 
u.a.: Leistung der Pflegeversicherung; 
Organisation der Pflege: häusliche, 
ambulante und stationäre Versorgung; 
Finanzierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende Angehö-
rige
Die Beratung ist individuell und kosten-
los. Sie kann telefonisch oder persönlich 
stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 
17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292 601-
129
Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragen 
zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und Wind-
eck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kinder-
tagespflege finden Sie auf rhein-sieg-
kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses
nach vorheriger Terminvereinbarung

Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 
- 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, Ber-
gische Str. 23, Windeck-Dattenfeld (Tel. 
02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf der 
Bruchhardt 1b, Windeck-Obernau (Tel. 
02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-
tung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr nur 
nach telefonischer Anmeldung 01522 
2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zustän-
digen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK‘in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer Ver-
einbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frauen 
e.V. bietet in den Räumlichkeiten des 
St. Franziskus Krankenhauses in Eitorf 
zweimal in der Woche offene Hebam-
mensprechstunden an. Dieses Angebot 
richtet sich an Schwangere und Mütter 
mit Babys aus Windeck und der Region, 

die für die Vor- und Nachsorge während 
ihrer Schwangerschaft keine Hebamme 
finden können oder Vor- und Nachsorge 
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-rhein-
sieg.de oder telefonisch donnerstags 
zwischen 09:00 Uhr und 12:00 Uhr 
unter 0172 - 2597332 möglich.
Sprechtage Notar Dr. Paul Sebas-
tian Hager
am ersten Dienstag im Monat ab 
17.00 Uhr, im Gasthof Rolandseck in 
Rosbach, Rathausstraße 47, 51570 
Windeck
am dritten Dienstag im Monat ab 
15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach, Rat-
hausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trauzimmer 
Standesamt), 51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch mit 
dem Notariat einen Termin abzustim-
men, um Wartezeiten oder vergebliches 
Kommen zu vermeiden. (Tel.: 02291 
- 4051)
Flüchtlingshilfe Windeck und KIM-
Case Management
Offene Sprechstunde für (neu-) zu-
gewanderte Personen jeden Dienstag 
zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr 
(Rathausstr. 17; Verwaltungsgebäude 
A, Windeck- Rosbach). Hilfestellung und 
Beratung bei Anträgen für Behörden, 
Informationen zu Deutschkursen, zu 
wichtigen Anlaufstellen in der Umge-
bung und bei Fragen zur Organisation 
des Alltags.

Sitzungstermine des Rates und der Ausschüsse
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Wir gratulieren zur 	  
Eisernen Hochzeit 
den Eheleuten
Egon und Isolde Stöber
Basaltstr. 22, 51570 Windeck-Kuchhausen

Wir gratulieren zur 	  
Goldhochzeit 
am 13. August 2026
den Eheleuten
Reinhard und Cornelia Schmidt
Am Kolbenberg 6, 51570 Windeck-Dattenfeld

Öffnungszeiten des Frei-
bads Siegwelle 
Öffnungszeiten des Freibads 
Siegwelle ab dem 27.07.2026
Ferienzeit ist Schwimmbadzeit!
Damit wir Ihnen in den Ferien trotz 
der derzeitigen Personalsituation 
möglichst lange Öffnungszeiten an-
bieten können, bleibt das Freibad 
dienstags geschlossen.
So können wir an den übrigen Tagen 
länger für Sie das sein.

Ab dem 27.07.2026 gelten folgende 
Öffnungszeiten:
Montag 12:00-19:00
Dienstag geschlossen
Mittwoch 12:00-19:00
Donnerstag 12:00-19:00
Freitag 12:00-19:00
Samstag 12:00-19:00
Sonntag 12:00-19:00
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Mittwoch, 5. August 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Donnerstag, 6. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Freitag, 7. August 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Samstag, 8. August 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Sonntag, 9. August 
	 Apotheke in Wildbergerhütte
	 Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297 231
Montag, 10. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Dienstag, 11. August 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Mittwoch, 12. August 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 13. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296 1200
Freitag, 14. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Samstag, 15. August 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Sonntag, 16. August 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ev. Kirchengemeinde Leu-
scheid

Kirchliche Nachrichten (Je-
hovas Zeugen)

Wochenspruch
„Wohl dem Volk, dessen Gott der 
Herr ist, dem Volk, das er dem Erbe 
erwählt hat!“ Psalm 33,12
Sonntag, 9. August
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit D.Böttcher
Dienstag, 11. August
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 12. August
17:30 Uhr - Bibelkreis
Freitag, 14. August

10 Uhr - Krabbelgruppe
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie 
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist in der Zeit 
vom 3. bis 21. August geschlos-
sen, in dringenden Fällen erreichen 
Sie Pfarrerin D. Böttcher unter 
02292/4657. Besuchen Sie uns 
auf unserer Homepage www.ev-
kirche-leuscheid.de, auf Instagram 
„ev.ki.leu“ und auf Telegram „Evan-
gelisch in Leuscheid“.

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Videokon-
ferenz möglich.Tel. 02682-8738
Sonntag, 9. August
10 Uhr - „Wo finden wir in schwie-

rigen Zeiten Hilfe?“
Donnerstag, 13. August
19 Uhr - keine Zusammenkunft
Jeder ist willkommen. Es finden kei-
ne Geldsammlungen statt. Kontakt: 
www.jw.org
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch

Evangelische Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch
„Wohl dem Volk, dessen Gott der 
Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat!“ Psalm 33,12
Sonntag, 9. August
11 Uhr - Sommerkirche. Einladung 

nach Leuscheid und Eitorf.
Montag, 10. August
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 11. August
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Sonntag, 16. August

11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer 
Dr. Bassy
Unser Gemeindebüro macht Urlaub: 
Vom 3. August bis einschließlich 1. 
September haben wir geschlossen.
In der Zeit vom 3. bis 9. August 

„Wohl dem Volk, dessen Gott der 
Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat!“ 
(Psalm 33,12)
Freitag, 7. August
15 Uhr - Männerkreis, Backstube 
Rosbach
Sonntag, 9. August
9:30 Uhr - Gottesdienst, Abend-
mahl, Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Abend-
mahl, Johanneskirche Dattenfeld
Dienstag, 11. August
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach

19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johan-
neskirche Dattenfeld
Mittwoch, 12. August
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen
15 Uhr - Frauenkreis, Gemeinde-
haus Rosbach
Sonntag, 16. August
9:30 Uhr - Gottesdienst, Kantorei, 
Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Auferste-
hungskirche Öttershagen
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro
In den Somerferien montags und 
freitags von 9 bis 12:30 Uhr.

wenden Sie sich im seelsorglichen 
Notfall oder bei Beerdigungen an 
Pfarrer Stefan Heinemann.
Sie erreichen Hr. Heinemann unter 
Tel: 02242-90 86 878 oder E-Mail: 
stefan.heinemann@ekir.de.
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, 
Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbue-
ro.windeck@erzbistum-koeln.de
Samstag, 8. August
17 Uhr - Her Vorabendmesse (JG 
Theo Heep, GM Olaf Büch und 
Ewald Land)
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
Sonntag, 9. August
8:30 Uhr - Df WeG - Treffen Treffen 
am Netto-Parkplatz zur gemeinsa-
men Auto-Fahrt ins St. Elisabeth 

Krankenhaus in Köln. Gemeinsame 
Messfeier um 10 Uhr und anschlie-
ßend seelsorgerisches Gespräch 
mit Pfr. Johannes Meißner beim 
gemeinsamen Mittagessen
9:30 Uhr - Df Kirchgang ab Sieg-
brücke
9:45 Uhr - Df Prozession zum Sieg-
taldom
10 Uhr - Df Festhochamt - auch als 
Live-Stream es singt der Kirchen-
chor St. Cäcilia zum Patronatsfest 
und Laurentiuskirmes, im Anschluss 
an die Hl. Messe Prozession zum 
Dorfplatz
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM für den 

verstorb. Pfarrer Stiesch)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Gesprä-
chen über Gott und die Welt
Montag, 10. August
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Df Hl. Messe (GM für die 
Verstorbenen und Gefallenen unse-
rer Pfarrei) im Anschluss an die Hl. 
Messe Prozession zum Friedhof
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 11. August
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 12. August
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe (GM Klara 
Tölzer)
Donnerstag, 13. August
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen, 
mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag im 
Pfarrheim
18 Uhr - Gutmannseichen Hl. Messe
Freitag, 14. August
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 15. August

12 Uhr - Df Ökumenischer Gottes-
dienst anlässlich der Goldhochzeit 
der Eheleute Schmidt
17 Uhr - Leu Vorabendmesse fällt 
aus, aufgrund des ökum. Gottes-
dienstes am 16.08.
Sonntag, 16. August
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch 
als Live-Stream mit Kräuterweihe 
(StM Margarete Salz, GM Roman 
und Liesel Heiden und Geschwister 
und für Konrad Heiden, GM Emma 
Obermayer, 2. JG Franz Kohnen)
10 Uhr - Wil Hl. Messe Rochusfest 
es singt der Kirchenchor St. Cäci-
lia, Feier des Festes für den Heiligen 
Rochus
11 Uhr - Rb Hl. Messe mit Kräuter-
weihe, es singt der Kirchenchor Ros-
bach/Leuscheid und Joyfull Voices
11 Uhr - Leu Ökumenischer Gottes-
dienst im Festzelt in Irsen, es spielt 
die Blaskapelle Leuscheid sowie 
Männerchöre Leuscheid und Irsen. 
Im Anschluss an die Messe gemein-
sames Beisammensein
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Gesprä-
chen über Gott und die Welt
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

3,74 Millionen Euro für das Dorf der Generationen
Windeck erhält Städtebauförderung für das Projekt

Gute Nachrichten für Wind-
eck: Das Land Nordrhein-
Westfalen und der Bund un-
terstützen das Projekt „Dorf 
der Generationen“ im Rah-
men der Städtebauförderung 
2026 mit rund 3,74 Millionen 
Euro.
Mit der Förderung kann in Wind-
eck ein zentraler Begegnungs-
ort entstehen, der Menschen 
unterschiedlicher Generationen 
zusammenbringt. Das „Dorf der 
Generationen“ soll Raum für 
gemeinschaftliche Aktivitäten, 

außerschulische Bildungsange-
bote und vielfältige Formen des 
sozialen Miteinanders bieten.
Das „Dorf der Generationen“ 
baut dabei auf einer bereits län-
gerfristig angelegten Förder- und 
Projektentwicklung auf. Erste 
konzeptionelle Schritte wurden 
bereits über das europäische 
LEADER-Programm unterstützt. 
Im Jahr 2024 folgte eine weitere 
Förderzusage aus der Städtebau-
förderung des Landes Nordrhein-
Westfalen: 
Insgesamt erhielt Windeck damals 
642.000 Euro für verschiedene 
Maßnahmen, darunter vorberei-
tende Planungen für die Weiter-
entwicklung des Museumsdorfes. 
Mit der aktuellen Zusage von rund 
3,74 Millionen Euro erreicht das 
Projekt nun einen weiteren ent-
scheidenden Meilenstein auf dem 
Weg zur Umsetzung.
Gerade in einer weitläufigen 
Flächengemeinde wie Windeck 
sind solche Orte von besonderer 
Bedeutung. Sie stärken den Zu-
sammenhalt zwischen den ein-
zelnen Ortschaften, fördern den 
Austausch zwischen Jung und Alt 
und schaffen neue Möglichkeiten 
für Vereine, Initiativen und ehren-
amtlich engagierte Bürgerinnen 

und Bürger.
Die aktuelle Förderzusage ist da-
bei nicht die einzige gute Nach-
richt für unsere Gemeinde: Bereits 
im Juni hatte das Land Nordrhein-
Westfalen dem Bürger- und Ver-
schönerungsverein Dattenfeld 
Fördermittel in Höhe von 139.000 
Euro für den geplanten Pavillon 
am Bootshafen bewilligt. 
Auch dort entsteht ein neuer Be-
gegnungsort, der das ehrenamt-
liche Engagement unterstützt 
und die Aufenthaltsqualität vor 
Ort verbessert. 
Für Windeck sind diese Förder-
mittel von großer Bedeutung. Auf-
grund der angespannten finanzi-
ellen Situation unserer Gemeinde 
könnten viele wichtige Projekte 
aus eigener Kraft kaum oder nur 
deutlich langsamer umgesetzt 
werden. Die Unterstützung durch 
Land und Bund eröffnet uns daher 
konkrete Entwicklungsmöglich-
keiten, stärkt unsere Dörfer und 
verbessert die Lebensqualität der 
Menschen vor Ort.
Gleichzeitig zeigen die Förderent-
scheidungen, dass der ländliche 
Raum bei der Verteilung öffent-
licher Mittel nicht aus dem Blick 
geraten darf. Investitionen in Be-
gegnungsorte, Bildungsangebo-

te und die örtliche Infrastruktur 
wirken langfristig: 
Sie stärken das Ehrenamt, erhö-
hen die Attraktivität der Region 
und tragen dazu bei, dass Wind-
eck auch für Familien, ältere Men-
schen und kommende Generatio-
nen lebenswert bleibt.
Die CDU/FDP-Fraktion begrüßt 
die Förderzusage für das „Dorf 
der Generationen“ ausdrücklich. 
Sie ist ein wichtiger Schritt für 
die weitere Entwicklung unserer 
Gemeinde und zeigt, dass sich 
eine langfristige und beharrliche 
Projektarbeit auszahlt.
An der Entwicklung und Umset-
zung der Projekte waren zahl-
reiche Beteiligte aus Gemeinde-
verwaltung, Politik und Ehrenamt 
beteiligt. Auch der Einsatz des 
Landtagsabgeordneten Björn 
Franken für die Interessen des 
ländlichen Raumes und unserer 
Heimat ist in diesem Zusammen-
hang hervorzuheben.
Entscheidend ist nun, dass die 
bereitgestellten Fördermittel ziel-
gerichtet eingesetzt werden und 
die Projekte einen dauerhaften 
Mehrwert für die Menschen in 
Windeck schaffen
#unserWindeck

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Björn Franken MdL setzt sich für 
eine starke Förderung des länd-
lichen Raums und wichtiger Zu-
kunftsprojekte in Windeck ein.
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Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Straßenbeiträge in Windeck
Eine vertane Chance der Ratsmehrheit

Die Diskussion um die drei Ros-
bacher Straßen - Ernst Moritz 
Arndt, Gerhart Hauptmann und 
Albert Schweitzer Straße - hat in 
der Sitzung des Ausschusses für 
Zukunft und Entwicklung erneut 
gezeigt, wie groß die Diskrepan-
zen beim Thema Straßenbeiträge 
sind. Die Ratsmehrheit aus CDU, 
FDP, Grünen und Linken hat alle 
drei Planungsbeschlüsse durch-
gesetzt und damit den SPD Vor-
schlag abgelehnt, der die Bürger 
frühzeitig vor möglichen Erschlie-
ßungsbeiträgen schützen sollte.
Wir als SPD hatten beantragt, 
die Straßen als beitragsfreie Alt-
straßen einzustufen und die Ver-
waltung zu verpflichten, Förder-
mittel zu beantragen und notfalls 
juristisch durchzusetzen. Damit 

sollte klar sein, dass es sich um 
Sanierungsmaßnahmen handelt - 
nicht um eine „Ersterschließung“ 
von über 60 Jahre alten Straßen, 
die für die Anlieger teuer werden 
könnte. Doch die Mehrheit ent-
schied sich für den klassischen 
Planungsbeschluss, ohne die bei-
tragsrechtliche Frage vorab zu 
klären.
Hendrik Lück fasst die Kritik 
deutlich zusammen: „Mit dieser 
Entscheidung lassen CDU/FDP 
und Grüne eine wichtige Chance 
verstreichen, sich schon früh vor 
die von hohen Ausbaukosten be-
drohten Bürger zu stellen. Trotz 
offener Gesetzeslage und seit 
vielen Jahrzehnten bestehenden 
Straßen geht man den Weg des 
geringsten Widerstandes zulasten 

der Betroffenen.“
Auch die Antwort der NRW.Bank 
zeigt aus Sicht der SPD, dass der 
Weg über eine Förderung kei-
neswegs aussichtslos ist. Daniel 
Stenger betont in diesem Zusam-
menhang: „Die Antwort der NRW.
Bank ist alles andere als so, dass 
wir davon ausgehen müssen, 
keine Chance zu haben. Bislang 
sind lediglich die Voraussetzungen 
seitens der Gemeindeverwaltung 
nicht sauber dargelegt.“ Deshalb 
brachten wir unseren Abände-
rungsantrag zu jedem der drei 
Tagesordnungspunkte erneut ein 
- jedes Mal mit dem gleichen Er-
gebnis: Die Mehrheit drückte den 
Planungsbeschluss durch.
Dass seitens Grüne/Linke die Auf-
fassung vorliegt, dass dies ein 

reines Anliegerthema sei, zeigt, 
dass sich offenbar nicht ausrei-
chend mit der Materie auseinan-
dergesetzt wurde. Und auch die 
Verwirrung innerhalb der CDU/
FDP Fraktion über das Vorgehen 
der SPD macht deutlich, dass die 
intensiven Diskussionen der ver-
gangenen Monate offenbar nicht 
ernst genommen wurden. Die SPD 
hatte die Hand gereicht, um eine 
gemeinsame, bürgerfreundliche 
Lösung zu finden. Diese Hand 
wurde ausgeschlagen - zulas-
ten der Anlieger, die nun weiter 
im Unklaren bleiben, ob sie am 
Ende für eine vermeidbare „Erst-
erschließung“ zahlen müssen.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Windeck bleibt ein sicherer Hafen
SozialPlus erfolgreich gegen die Bezahlkarte

Die Fraktion SozialPlus - die ge-
meinsame Fraktion von Bündnis 
90/Die Grünen und Die Linke - 
hat sich entschieden gegen die 
Einführung der Bezahlkarte für 
Geflüchtete ausgesprochen und 
für eine menschliche, diskriminie-
rungsfreie und unbürokratische 
Lösung geworben. Mit Erfolg: Der 
Gemeinderat hat beschlossen, die 
Bezahlkarte in Windeck nicht ein-
zuführen.
Diese Entscheidung ist für uns 
ein wichtiges Signal. Die Bezahl-
karte hätte die Möglichkeiten der 

betroffenen Menschen im Alltag 
erheblich eingeschränkt. Sie kann 
nicht überall eingesetzt werden, 
Überweisungen sind nur begrenzt 
möglich und lediglich ein kleiner 
Teil der Leistungen kann bar aus-
gezahlt werden. Dies hätte das 
selbstständige Einleben erschwert 
und zu zusätzlicher Bevormundung 
und Ausgrenzung geführt.
Deshalb haben wir uns dafür stark-
gemacht, dass Leistungen weiter-
hin bar oder per Überweisung 
ausgezahlt werden können. Ge-
flüchtete Menschen sollen selbst 

entscheiden können, wie sie ihre 
alltäglichen Ausgaben erledigen - 
so wie andere Bürger*innen auch.
Gleichzeitig begrüßen und unter-
stützen wir die Einführung der 
elektronischen Gesundheitskarte 
für Geflüchtete. Sie soll einen un-
komplizierten Zugang zu medizini-
schen Leistungen ermöglichen und 
bürokratische Abläufe für Betrof-
fene, Arztpraxen und Verwaltung 
vereinfachen.
Der Begriff „Sicherer Hafen“ steht 
dabei für uns nicht nur für die Auf-
nahme geflüchteter Menschen. Er 

bedeutet auch, ihnen Schutz, ge-
sellschaftliche Teilhabe und einen 
respektvollen Neuanfang zu er-
möglichen sowie Diskriminierung 
entschieden entgegenzutreten. 
Dazu gehört auch, unnötige Hür-
den abzubauen.
Dafür haben wir uns starkgemacht: 
Nein zur Bezahlkarte, ja zu Men-
schenwürde, Teilhabe und einem 
leichteren Zugang zur medizini-
schen Versorgung. Windeck soll 
auch weiterhin ein guter Ort zum 
Ankommen und Leben sein.

Christoph Kämper

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei B90/Grüne
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Blackmusicnight 2026 -  
Gospel, Soul & pure Emotion

Anzeige

Am 31. Oktober und 1. Novem-
ber 2026 lädt der Livingospel 
Choir zur Blackmusicnight 
ein - zwei außergewöhnliche 
Abende voller musikalischer 
Gänsehautmomente.
Freuen Sie sich auf die 50 Musiker 
der erfolgreichen Livingospel Choir. 
Zum Erfolgsensemble gehören u. a. 
der charismatische Gospelsänger 
Amo, die kraftvolle Solistin Sonja 
LaVoice und als besonderes High-
light der sympathische Soulsänger 
Worthy Davis, ursprünglich aus 
Denver, Colorado. Davis wurde als 
Frontmann der Heavytones aus 
Stefan Raabs „TV total" einem 
breiten Publikum bekannt und 
arbeitete bereits mit Größen wie 
Stevie Wonder und Chaka Khan.
Am 31. Oktober wird nach dem 
Konzert weitergefeiert: Bei der 
großen Aftershow-Party mit DJ 
Steven aus Jamaika sind alle Büh-
nenkünstler mit dabei und feiern 
gemeinsam mit dem Publikum 
eine unvergessliche Nacht voller 
Soul, Black Music und karibischer 
Vibes. Die Aftershow-Party ist im 
Eintrittspreis bereits inbegriffen!
Die Blackmusicnight verspricht 
Musik, die berührt, bewegt und 
verbindet - zum Zuhören, Mitsin-
gen, Tanzen und Feiern.
Tickets gibt es bei Eventim und an 
allen Vorverkaufsstellen.
Blackmusicnight 2026 - Gos-
pel meets Soul. 
„Wir freuen uns auf Euch!", sagt 
Naomi Wien, die Leiterin des En-
sembles. 

31. Oktober & 1. November 
2026 - 
Veranstalter: 
Livingospel Choir
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ERFOLGREICH DURCH EIGEnE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Das BODYPUR-Schlafsystem wurde von Andreas Steffen selbst entwickelt und 
patentiert. Es handelt sich um ein perfekt aufeinander abgestimmtes Schlafsystem
aus Matratze und Tellerrahmen, dass auf den Kunden individuell eingestellt wird. 
Nur so kann eine ergonomisch und optimale Schlafposition erreicht werden.

Tagesausflug des VdK war ein Erfolg
Ortsverband Eitorf / Windeck

Am Samstag, 20. Juni, startete, bei 
schönstem Ausflugswetter, unsere 
diesjährige Tagesfahrt vom Bus-
bahnhof Eitorf nach Neuss. Nach 
einer kurzweiligen Fahrt in einem 
modernen, klimatisierten Reise-
bus, erreichten die mitgereisten 
VdK Mitglieder und unsere Gäs-
te, das ca. 38 Hektar große Ver-
anstaltungsgelände auf der alten 
Galopprennbahn.
Schnell fanden sich Gruppen ver-
schiedener Größe zusammen und 
so konnte individuell das Gelände, 
auf gut beschilderten Rund - und 
Themenwegen, in Augenschein ge-
nommen werden.

Ob vom Riesenrad der Blick aufs 
Gelände und die Neusser City ge-
nossen wurde, oder ob man an der 
Freilichtbühne einem Konzert einer 
Jugendgruppe zuhörte, es war für 
jeden etwas dabei.
Es bestand sogar die Möglichkeit, 
mit der diesjährigen Kartoffelköni-
gin des Landes NRW, sich ein we-
nig über das Thema Kartoffeln, und 
Landwirtschaft im Allgemeinen in 
NRW, auszutauschen.
Besonderen Anklang fand das 
Eventzelt OASE, welches mit einer 
wahren Blumen - und Blüten-
pracht, kulinarischen Leckerbis-
sen, bis hinzu Kopfbedeckungen 

und handgemachten Bürsten, für 
jeden etwas Bereit hielt.
Bei sommerlichen Temperaturen 
erfuhr man an einem Kunstwerk, 
„AQUAER - in der Luft liegend“ 
von Hannah Schneider, Abkühlung. 
Sie verwandelte den alten Totalisa-
tor am Haupteingang West, durch 
versprühen von Wasser, in eine 
Skulptur aus Architektur und feins-
tem Nebel. Dieses Schauspiel wie-
derholt sich halbstündig und zog 
viele Zuschauer in seinen Bann.
Ein Teil der VdK Mitglieder und 
Gäste besuchten zusätzlich das 
nahe gelegene Einkaufcenter und 
nutzen dort die Shoppingmöglich-

keit, bzw. ließen es sich in der Eis-
diele kulinarisch gut gehen.
Nach rund fünf Stunden stand der 
Bus für die Rückreise bereit, der 
uns gegen 17 Uhr wohlbehalten, 
und voller schöner Eindrücke der 
Gartenschau, in Eitorf aussteigen 
ließ. Wir vom Vorstand des VdK Ei-
torf/Windeck hoffen, dass es den 
Teilnehmenden ebenso gut gefal-
len hat, wie uns!
Schon jetzt möchten wir auf unsere 
nächste Veranstaltung hinweisen, 
die im Pfarrheim Alzenbach am 10. 
Oktober stattfinden wird. Näheres 
dazu in Kürze auf unserer Home-
page.
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RÄUMUNGS- 
VERKAUF

ALLES MUSSALLES MUSS
RAUS!

Ein perfekter Tag in Windeck
Alpakas, Wein und beste Stimmung

	 Anzeige

Sprengung im Steinbruch 
Imhausen

Im Steinbruch der Basalt AG in 
Windeck-Imhausen sind für

Dienstag, 11. August 2026
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.

Sprengzeiten während der Be-
triebszeiten werktags in der Zeit 
zwischen 11:00 und 13:00 Uhr 
sowie in der Zeit zwischen 15:00 
und 16:00 Uhr.)

Was passiert, wenn man flauschige 
Wanderbegleiter, edle Tropfen und die 
malerische Kulisse von Windeck kom-
biniert? Ein absolut unvergessliches 
Erlebnis!
Am vergangenen Wochenende fand 
unsere gemeinsame Veranstaltung vom 
Tourismusverein Windecker Ländchen, 
Alpakas des Westens und Klein Kattult 
statt. Das Konzept „Alpakawanderung 
trifft Weinprobe“ war ein voller Erfolg.
Die Veranstaltung, die bereits im Vorfeld 
innerhalb kürzester Zeit restlos ausge-
bucht war, nahm ihren Anfang an der 
Burg Windeck. Bei angenehmen und 
wandertauglichen Temperaturen mach-
ten sich mehr als 20 Teilnehmer auf den 
rund zweistündigen Weg durch die Na-

tur. Begleitet wurden sie von den tie-
fenentspannten Alpakas, während Klein 
Kattult an ausgewählten Stopps für das 
leibliche Wohl sorgte und eine exklusive 
Auswahl feiner Weine präsentierte.
Da die Veranstaltung in Rekordzeit 
restlos ausgebucht war und wir so viel 
fantastisches Feedback von den Teilneh-
mern bekommen haben, steht bereits 
der nächste Termin fest: Samstag, 10. 
Oktober, um 15 Uhr. Anmelden könnt 
ihr euch unter www.alpakas-des-wes-
tens.de/alpakawanderungen.
Tourismus Windecker Ländchen e.V.
Schönecker Weg 3
51570 Windeck/Schladern
Tel. 02292 956 2023
www.windecker-laendchen.com

Fotos: Jiri Hampl/ Tourismus Windecker Ländchen e.V.
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Jahresausflug nach München
Zum Start der Sommerferien 
machten sich die Rosbacher Mess-
diener der Pfarrei St. Joseph über 
ein langes Wochenende auf den 
Weg nach München. Schon die 
Anreise begann mit einer kleinen 
Panne: Eine Weichenstörung der 
Bahn verhinderte die Weiterfahrt. 
Zum Glück ließ der „persönliche“ 
Schienenersatzverkehr nicht lange 
auf sich warten. Zwei Mütter und 
„unsere“ Antje brachten die Grup-
pe kurzerhand nach Hennef (Sieg), 
sodass die Reise von dort aus ohne 
weitere Verzögerungen fortgesetzt 
werden konnte.
In München angekommen, merkten 
wir schnell, dass hier die Uhren et-
was anders ticken. Rheinländische 
Gemütlichkeit beim Ein- und Aus-
steigen sucht man vergebens.
Drei Gruppenmitglieder schafften 
es nicht mehr rechtzeitig aus der S-
Bahn, deren Türen sich unerbittlich 
schlossen. Sie mussten eine Station 
weiterfahren, wurden dort aber von 
der Mutter eines später angereisten 
Kindes mit dem Auto abgeholt. So 
fand die Gruppe schließlich wieder 
zusammen.
Nach all der Aufregung erreichten 
wir endlich unsere Unterkunft: die 
Jugendherberge Burg Schwaneck. 
Die Augen der Kinder wurden groß: 
„Hier dürfen wir wirklich übernach-
ten?“ Viel Zeit zum Staunen blieb 
allerdings nicht, denn der erste Pro-
grammpunkt wartete bereits. Nach 
dem Einchecken ging es direkt ins 
Freibad. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen war die Abkühlung 
eine willkommene Erfrischung. Zu-
rück auf der Burg folgte die nächs-
te Überraschung: Das Abendessen 
hatte eher Restaurant- als Jugend-
herbergsniveau. Salatbuffet, Tee-
Station sowie typisch bayerische 
Spezialitäten wie Semmelknödel 
und Rollbraten überzeugten selbst 
diejenigen, die sonst lieber zu Pom-
mes und Pasta greifen.
Auch nach dem Essen war an Ruhe 
noch nicht zu denken. Der Spielplatz 
wurde ausgiebig erkundet, und 
beim Volleyball entstanden schnell 
internationale Freundschaften mit 
Jugendlichen aus anderen Ländern. 
Bis in die Abenddämmerung wurde 

gemeinsam gespielt, bevor einige 
Kinder den Tag beim Malen und 
Basteln im Café
Schwanthaler gemütlich ausklingen 
ließen.
Am zweiten Tag stand nach einem 
abwechslungsreichen Frühstück der 
Besuch des Tierparks Hellabrunn 
auf dem Programm. Die weitläufi-
ge Parkanlage begeisterte mit ihren 
zahlreichen Tieren. Neben Elefan-
ten, Giraffen und Tigern sorgten 
auch seltene Arten wie Przewalski-
Pferde, Axolotl und Mhorrgazellen 
für großes Staunen.
Anschließend ging es in die Münch-
ner Innenstadt. Dort besichtigten 
wir die Frauenkirche, eines der be-
kanntesten Wahrzeichen der Stadt. 
Aufgrund der hochsommerlichen 
Temperaturen verzichteten wir auf 
die ursprünglich geplante Stadtral-
lye und gönnten uns stattdessen 
eine wohlverdiente Pause bei küh-
len Getränken im Hard Rock Café.
Zurück auf Burg Schwaneck wurde 
gemeinsam zu Abend gegessen, be-
vor erneut Volleyball gespielt wur-
de. Besonders in Erinnerung wer-
den wohl die italienischen Jungen 
bleiben, die den Platz kurzerhand 

rer Deutschlands. Reiner Maria 
Schießler feierte vor der Maxi-
milianskirche einen Gottesdienst 
unter freiem Himmel. Auf unsere 
Nachfrage hin lud er uns herzlich 
ein, gemeinsam mitzufeiern. Seine 
herzliche Ansprache ließ uns fast 
wie Ehrengäste fühlen. Besonders 
bewegte uns ein Satz aus seiner 
Predigt: „Der Schatz, den du suchst, 
wird nicht von dir gefunden. Der 
Schatz findet dich - wir müssen ihn 
nur erkennen.“

Für die Rosbacher Minis,
Christian Schouten

übernahmen und jeden gewon-
nenen Punkt lautstark bejubelten. 
Den stimmungsvollen Abschluss 
des Tages bildete ein Lagerfeuer, 
bei dem gemeinsam gesungen 
wurde - zum Beispiel Lieder der 
bekannten „Schlagersängerin“ 
Bibi Blocksberg. Am Feuer entstand 
schließlich der Wunsch, die Reise 
doch einfach um eine Woche zu ver-
längern. Leider mussten die Leiter 
die Kinder daran erinnern, dass für 
sie am Montag der Arbeitsalltag 
wieder begann.
Am letzten Tag führte uns unser 
Weg zum wohl bekanntesten Pfar-
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

75 Jahre Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld
Festival der Blasmusik

Das Siegtaler Bläsercorps wird 75 Jahre 
jung. Dieses Jubiläum wollen wir feiern 
im Rahmen der diesjährigen Sankt Lau-
rentius Kirmes in Dattenfeld am Sonntag, 
9. August, mit einem „Festival der Blas-
musik“. Nach dem Kirchgang startet das 
Siegtaler Bläsercorps unter der Leitung 
von Marco Lichtenthäler gegen 11:30 
Uhr mit einem großen Platzkonzert. 
Polka und Marschmusik sowie groß-
artige Arrangements aus der Pop- und 
Schlagerwelt - das SBC präsentiert ein 
Feuerwerk der Blasmusik. Am Nachmit-
tag begrüßen wir unsere befreundeten 
Gastorchester, das Blasorchester Mehr-
bachtal, den Musikkreis Holpe, Oikume-

	 Anzeige

Siegtal - Dom Sankt Laurentius
Christlicher Glaube und ihre Streiter er-

freuen sich wieder!

Gottesdienst am 9.08.2026 
zum Gedenken Sankt Lauren-
tius.
Alljährlich gedenken wir mit Anmut 
an den 10.08. 258 in Rom.
Laurentius, Diakon in Rom wurde 
zum Märtyrer der Christen zur Zeit 
Kaiser Valerian. Die Verwaltung 
des Kirchenvermögen war seine 
Aufgabe. 
Auf Geheis des Kaisers sollten an 
diesem Tag, das Kirchenvermögen 
Er an Ihm übergeben. Lieber ver-
schenke ich „Alles“ und geh mit 
den Bedürftigen von Roms zu ihm. 
Zeige damit dem Kaiser den wahren 
Schatz der Kirche.
Was dann geschah ist zur Legende 
geworden. 
Das Christentum machte Ihn zum 
Heiligen. 
Die Erbauer des Siegtal-Doms ge-
dachten an Ihm und gaben dem 
Gotteshaus seinen Namen. 
Heute noch Feiern wir die Lauren-
tius Kirmes um die Zeit des damali-
gen Geschehenes.
Und zur Ehre; seinen Mut zum 
Christentum. Der erst durch das 
Leben Jesus Christus seinen Weg 

nahm. Die Kinder Gottes brauchen 
einen Ort wo Sie den Allmächtigen 
Loben, Preisen, Ehren und auch 
„Bitten“  dürfen, wenn es ihnen 
nicht Gut geht. 
Der Verbund zwischen Gott und 
seinen Kindern entsteht hier an so 
einem Heiligen Ort.
Jesus, ein gütiger, sanftmütig und 
nie gewaltsam; beziehungsweise 
Diener der Menschen, zeigt uns 
diese Bedeutung. 
Nur einmal in seinem Leben, „ ja“ 
ist Er wie man Heute sagen würde, 
regelrecht ausgeflippt!!! 
Es war in Jerusalem am Tempel; ( 
am Gotteshaus seiner Kinder ) wie 
in der Bibel nach zu lesen ist. Dies 
ist meines Vaters Haus und seinen 
Kindern. Wer so ein Haus zweckent-
fremdet der spielt mit seiner Seele.
Sollte eine Seele hierdurch verloren 
gehen, wird man dafür „Seine for-
dern“.
Ein Haus des Allerhöchsten. 
Zu Ehre von uns Menschenkindern 
errichtet zu diesem Zweck. 
Lasst uns gemeinsam zum Geden-
ken die Laurentius Woche Feiern. 
Text Glaubensbruder R.Schmidt

na Brass aus Eitorf sowie die Blaskapelle 
Leuscheid und die Windecker Musikver-
einigung aus Wilberhofen. Den Tag be-
enden wir mit einem gemeinschaftlichen 
Musizieren aller Musikkapellen. Vor die-
sem Finale gibt es aber noch etwas zu 
gewinnen. Tolle Preise warten auf Sie. 
Lose können nur am Samstag und Sonn-
tag auf dem Festplatz erworben werden. 
Feiern Sie gemeinsam mit uns und über 
100 Musikanten und Musikantinnen den 
75. Geburtstag des Siegtaler Bläsercorps 
Dattenfeld mit einem „Festival der Blas-
musik“ auf der Sankt Laurentius Kirmes 
in Dattenfeld. Wir freuen uns auf Sie.
Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld e.V.
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Das süße Leben mit der Windecker-Musik-Vereinigung
Ein italienischer Abend im Grünen

Die WMV im Grünen. Fotos: Guido Thiel

Ein Konzert in der GartenBaum-
schule Ueckerseifer? Auf die Idee 
muss man erstmal kommen. 
Das ungewöhnliche Ambiente und 
das Motto „La dolce vita“ lockte 
bei heißen Temperaturen ein bunt 

gemischtes Publikum an, dem ein 
musikalisch breit gefächerter ita-
lienischer Abend geboten wurde. 
Bei Pizza, Eis, Wein und kühlen 
Getränken führten erst Dr. Hubert 
Grunow (Gesang) und Hansmartin 

Kleine-Horst (Klavier) durch den 
Garten der italienischen Musik mit 
Schlagern aus den 60ern, Italo-
Pop und Klassik. 
Das Publikum stimmte begeistert 
in die altbekannten Refrains ein 
und ließ die beiden Künstler erst 
nach einer Zugabe von der Bühne. 
Feierlich knüpfte die Windecker-
Musik-Vereinigung mit der ita-
lienischen Nationalhymne an die 
Klänge der Mittelmeernation an 
und mit ihrem neuen Dirigenten 
Mihai Spanu lief das Blasorchester 
zur Höchstform auf. 
Titel wie „Azzurro“, „Marina“, 
„Volare“ und einem Eros Rama-
zotti - Medley weckten Urlaubsge-
fühle, welche durch die mediter-
ranen Temperaturen noch vertieft 
wurden. Dass die Windecker-Mu-

sik-Vereinigung auch klassisch 
kann, zeigte sich als Puccinis 
„Nessun dorma“ erklang, versüßt 
durch den Gesang von Dr. Hubert 
Grunow, der die WMV auch bei 
drei weiteren Stücken unterstütz-
te. „Mit einem professionellen 
Sänger zu spielen und ihn zu be-
gleiten, war eine neue, sehr posi-
tive Erfahrung“, sagte der erste 
Vorsitzende Markus Schmidt nach 
dem Konzert. 
Andreas Ückerseifer, der maß-
geblich an der Gestaltung und 
Durchführung dieser Konzertidee 
beteiligt war, freute sich über den 
gelungenen Nachmittag / Abend: 
„Das können wir gerne wieder-
holen!“
www.windecker-musik-vereini-
gung.de
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Sonstiges
private Mitteilung

Am 20.08.2026 werde ich 90 Jahre 
alt. Von persöhnlichen und telefoni-
schen Glückwünschen, bitte ich ab-
zusehen. Luise Schallbruch

Stellenmarkt
Interviewer/in (m/w/d) für eine 
Befragung gesucht

Interviewer/in (m/w/d) für eine Be-
fragung im Auftrag der Gemeinde 
Windeck ab Anfang September für 
einige Monate gesucht. Bewerbun-
gen an  info@springer-dn.de  oder 
auch per WhatsApp an 0177 
4110847

Gesuche
Immobilien

Haus/Häuser

Haus gesucht:
Familie sucht freistehendes Haus im 
Windecker Land. Ab 120 qm Wohn-
fläche, Kaupreis bis 220.000€. 
Angebote erbeten unter Tel. 
0151/74507704

Kaufgesuch
Kaufe Klaviere, Weine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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Förderprogramme 2026
Diese Unterstützung gibt es für neue Fenster, Türen und Fassaden

Frankfurt am Main. Eigentümer, die 
in neue Fenster, Türen oder Fassaden 
investieren, können Fördermittel in 
Höhe von mehreren Tausend Euro 
erhalten. Auch wenn die Vielzahl der 
Programme unübersichtlich erscheint, 
folgt die Förderung einer klaren Sys-
tematik: 
Für Maßnahmen an der Gebäude-
hülle stehen Zuschüsse, zinsgünstige 
Kredite oder steuerliche Vorteile zur 
Verfügung. Orientierung im komple-
xen Förderumfeld bietet der Verband 
Fenster + Fassade (VFF).
Neue Fenster und Türen sowie die 
Dämmung der Außenwände und 
Dächer zählen zu den wirksamsten 
Maßnahmen zur Senkung des Ener-
gieverbrauchs. Entsprechend gilt bei 
Sanierungen die fachliche Grundregel 
die Gebäudehülle und die Heiztechnik 
gut auf einander abgestimmt zu er-
neuern. Solange über Fenster, Fassade 
oder Dach unnötig Wärme verloren 
geht, zahlt sich die Investition in eine 
moderne Heizanlage nicht aus. Neben 
der Energieeinsparung verbessert 
eine gut gedämmte Gebäudehülle 
zudem den Wohnkomfort, etwa durch 
gleichmäßigere Raumtemperaturen 
und weniger Zugluft. 
Die wichtigsten Bundesförderpro-
gramme sind auch 2026 fortgeführt 
worden. Dazu zählen insbesondere 
die KfW-Programme für den klima-
freundlichen Neubau sowie die Bun-
desförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) für Sanierungen und Einzel-
maßnahmen an Bestandsgebäu-
den. Auch spezielle Programme wie 
„Wohneigentum für Familien“ oder 
„Jung kauft Alt“ bleiben bestehen. 
Bei der steuerlichen Förderung nach 

§ 35c EStG gibt es keine Änderungen.
Gebäudehülle: Welche Maßnah-
men werden gefördert?
-	 neue Fenster und Türen 
-	 Dämmung von Außenwänden, 

Dachflächen, Fußböden und Ge-
schossdecken 

-	 Neuer außenliegender Sonnen-
schutz (Rollläden, Jalousien, 
Fenstermarkisen) 

-	 Vorbereitende Baumaßnahmen
Für Sanierungsmaßnahmen an der 
Gebäudehülle stehen Eigentümern 
grundsätzlich drei Förderwege offen: 
direkte Zuschüsse, zinsgünstige Kre-
dite sowie steuerliche Vergünstigun-
gen. Zuschüsse und Kredite werden 
im Rahmen der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) bereit-
gestellt. Hinweise zu den einzelnen 
Programmen sind verlinkt
Direkter Zuschuss vom Staat
Für Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle gewährt der Staat einen 
direkten Zuschuss in Höhe von 15 
Prozent der Investitionskosten. Zu-
sätzlich können Eigentümer weitere 
fünf Prozent Zuschuss erhalten, wenn 
sie einen individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) vorlegen, der weitere 
Maßnahmen aufzeigt. Für die Erstel-
lung des Fahrplans ist ein Energie-
effizienz-Experten erforderlich, der 
die Immobilie vor Ort begutachtet 
und einen Zeitplan für die Sanierung 
erstellt. Der Berater muss in der Ener-
gieeffizienz-Expertenliste des Bundes 
geführt sein.
Kredite mit günstigen Kondi-
tionen
Eigentümer, die für ein Einzelprojekt 
einen direkten Zuschuss nach BEG 
erhalten, können für die restlichen 

Kosten einen Ergänzungskredit von 
bis zu 120.000 Euro beantragen. Be-
trägt das zu versteuernde Jahresein-
kommen weniger als 90.000 Euro, 
sind die Zinsen besonders günstig.
Wer umfassendere Sanierungen 
durchführt - neue Heizung, Dämmung 
und neue Fenster - und damit eine 
Effizienzhausklasse erreicht, kann 
über die BEG einen zinsverbilligten 
Kredit mit Tilgungszuschuss von bis 
zu 150.000 Euro erhalten. Die ge-
nauen Konditionen sowie die Höhe 
der Rückzahlung richten sich nach 
der erreichten Effizienzklasse des 
Gebäudes.
Steuerliche Förderung nutzen
Alternativ zu direkten Zuschüssen 
und zinsgünstigen Krediten können 
Eigentümer die Kosten für die Sanie-
rungsprojekte auch steuerlich über 
den § 35c EstG geltend machen. In 
der Einkommensteuer lassen 20 Pro-
zent der Aufwendungen verteilt auf 
drei Jahre direkt von der Steuerschuld 
absetzen - mit einem Höchstbetrag 
von 40.000 Euro. 
Zusätzlich kann die Hälfte der Kos-

ten für die Baubegleitung und Fach-
planung steuerlich berücksichtigt 
werden.
Handwerkerleistungen für die Sanie-
rung können ebenfalls als haushalts-
nahe Handwerkerleistung steuerlich 
geltend gemacht werden. 20 Prozent 
der Arbeitskosten, bis zu 1.200 Euro 
pro Jahr. Hinweis: Sonnenschutzsys-
teme sind von der steuerlichen För-
derung ausgenommen.
VFF Fördermittel-Assistent 
Für die Planung von energetischen 
Sanierungsprojekten empfiehlt der 
VFF, sich frühzeitig an einen Fachbe-
trieb zu wenden. Eine fachgerechte 
Beratung hilft nicht nur dabei, die pas-
sende Förderung zu finden, sondern 
stellt auch sicher, dass die Maßnah-
men technisch sinnvoll aufeinander 
abgestimmt sind. Eine detaillierte 
Auskunft über Fördermöglichkeiten 
von Bund, Ländern und Kommunen 
gibt auch der VFF Fördermittel-Assis-
tent. Geben Sie einfach Projekt, Post-
leitzahl und Baujahr der Immobilie ein 
und die Datenbank listet alle verfüg-
baren Fördermöglichkeiten auf.

Foto: Finstral
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Sommerfest in Irsen
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V.

Auch in diesem Jahr veranstalten 
wir wieder unser traditionelles 
Sommerfest. Wir freuen uns da-
rauf und wollen unseren Gästen 
unter dem Motto „102 Jahre MGV 
und immer noch mit großer Freude 
dabei“ zwei angenehme Tage be-
reiten und laden herzlich dazu ein.
Unser Programm
Der Samstag, 15. August, ab 19 
Uhr, steht dabei ganz unter dem 
Motto Sommernacht am Mühlen-
teich. Ein gemütlicher Abend mit 
Partyhits und Cocktails wartet auf 
Sie!
Am Sonntag, 16. August, ab 11 

Uhr, findet auf dem Dorfplatz um 
11 Uhr ein Ökumenischer Gottes-
dienst statt, zu dem die evange-
lische Kirche (Pfarrerin Dorothea 
Böttcher) und die katholische 
Kirche (Gemeindereferentin Mi-
chaela Höhner) sowie der MGV 
Waldfrieden Irsen recht herzlich 
einladen. Anschließend findet ein 
musikalischer Frühschoppen statt. 
Am Nachmittag ist bei Kaffee und 
Kuchen Entspannung angesagt. 
Für die Kinder steht wieder eine 
Hüpfburg zur Verfügung.
An beiden Tagen gibt es leckeres 
vom Grill und natürlich auch kühle 

Getränke.
Am Sonntag, 16. August, findet, 
wie im letzten Jahr, wieder das 
Traktorpulling . Viele Mannschaf-
ten wie u.a. die Giborim Football-
Jungs, die Feuerwehr Leuscheid, 
die Jungbauern „de Böömänner“, 
der MGV „Waldfrieden“ Irsen, der 
Heimatverein Irsen haben in der 
Vergangenheit an diesem Wett-
bewerb teilgenommen und diese, 
sowie die letztjährigen Sieger 
„Highlander Ückertseifen“ sind 
herzlich eingeladen wieder mit 
Mannschaften anzutreten. Eine 
Mannschaft besteht auf fünf Per-

sonen. 
Die Mannschaft die den Traktor in 
einer vorgegebenen Zeit am Wei-
testen zieht gewinnt. Jede Mann-
schaft hat zwei Versuche. Es kann 
jeder mitmachen! Einfach vor Ort 
die Mannschaft anmelden und los 
geht‘s. Macht gerne Werbung und 
gebt diese Info an eure Freunde 
und Vereine weiter. Ein riesiges 
Spektakel, das Sie sich nicht ent-
gehen lassen sollten. 
Unser Chor erfreut Sie an bei-
den Tagen mit Liedvorträgen. Die 
Sänger aus dem schönen Irsertal 
freuen sich auf Ihren Besuch.


